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Merſeburger Kreis- Blatt.
Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

Sonnabend den 12. December. e

Bekanntmachungen.
Sämmtliche Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch aufgefordert die Nachweiſungen der im laufenden Jahre be

wirkten Baum Anpflanzungen unfehlbar bis

4. Quartal.

zum 28. dieſes Monats
an mich einzureichen.

Merſeburg den 3. December 1857. Der Königliche Landrath Weidlich.
Der Mühlenbeſitzer Dehoff in Zöſchen beabſichtiget in der ihm gehörigen, an der Luppe gelegenen Waſſermühle, an

Stelle der vorhandenen Sägemühle, zwei Holländiſche Graupengänge anzulegen. An dem Gerinne tritt inſofern keine Verände-
rung ein als beide Gänge durch das die Oelmühle treibende Waſſerrad in Betrieb geſetzt werden.

Jch bringe dieſes Unternehmen in Gemäßheit des F. 29. der Allgemeinen Gewerbe Ordnung vom 17. Januar 1845
zur öffentlichen Kenntniß und bemerke, daß Einwendungen gegen daſſelbe innerhalb 4 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir an-
gebracht werden können.

Merſeburg, den 5. December 1857. Der Königliche Landrath Weidlich.

Bekanntmachung. Drei Nachtwächterſtellen, jede
mit einem jährlichen Gehalte von 26 Thlr. 15 Sgr. verbunden,
ſind hier offen und ſollen anderweit beſetzt werden.

Qualificirte civilverſorgungsberechtigte Jndividuen werden
hierdurch aufgefordert, unter Vorlegung ihrer Atteſte ſich bei
uns zu melden.

Merſeburg, den 3. December 1857.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Es wird jetzt häufig wieder Be-
ſchwerde darüber geführt, daß in den Feldern, namentlich auch
in den ſchon beſtellten, hauptſächlich aber in dem der Commun
gehörigen, vor dem Klauſenthore gelegenen Kirſchberge, Knochen
geſucht reſp. geſammelt oder ausgegraben werden. Es iſt dies
der Beſtimmung unter Nr. 8. F. 41. der Feldpolizei- Ordnung
vom 1. November 1847 zuwider und machen wir daher auf
dieſes Verbot mit dem Bemerken aufmerkſam, daß jede zu un-
ſerer Kenntniß kommende derartige Uebertretung unnachſichtlich
nach dem Geſetze beſtraft werden wird.

Merſeburg, den 8. December 1857.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Jn Folge unſres Aufrufs vom
28. v. M. ſind für die Verunglückten in der Bundesfeſtung
Mainz bis jetzt eingegangen

1 Thlr. von J. H H. 1 Thlr. von K. K., 10 Sgr. von
F. V., 5 Sgr. von C. E. K. in Summa 2 Thlr. 15 Sgr.

Zur Annahme fernerer Beiträge ſind wir recht gern bereit
und können dieſelben in unſerm Secretariate abgegeben werden.

Merſeburg, den 10. December 1857.
Der Magiſtrat.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht
zu verkaufen in Atzendorf Nr. IV.

Auction.
Künftige Mittwoch den 16. December er. von früh 9 Uhr

ab, ſollen im Auctionslocale, im Gaſthofe zur alten Poſt hier,
verſchiedene Tuche und andere wollene Stoffe meiſtbietend gegen
gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Merſeburg, den 1. December 1857.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

I Bekanntmachung.
Die hieſige Rathskellerwirthſchaft, ingleichen die Nutzung

der Rathswaage, ſoll vom I. Mai 1858 bis dahin 1864 an
derweit meiſtbietend verpachtet werden.

Zu dem Behufe iſt Termin
den 28. December er. Vormittags 10 Uhr,

in dem Seſſions Zimmer des hieſigen Rathhauſes anberaumt,
wozu Pachtluſtige ſich einfinden wollen.

Die Licitanten haben ſich über ihre Moralität und Ver-
mögens Verhältniſſe im Termine auszuweiſen und werden in
demſelben die näheren Bedingungen bekannt. gemacht.

Lauchſtädt, den 23. November 1857.
Der Magiſtrat.

Auetion.
Nächſte Mittwoch, als den 16. d. Mts., von früh 9 Uhr

an, verkaufe ich im Hofe der hieſigen Scharfrichterei:
3 Schreibkommoden, 1 Sopha, 1 Kleiderſchrank, 2 Wand-
und 2 Stutzuhren, wobei eine alterthümliche von Stahl und
Meſſing mit Gehäuſe, 1 großen eichenen Auszieh und andere
Tiſche, Stühle, Bänke, 1 Brief-Fachſchrank, 1. Paar gute
Terzerole mit Meſſingläufen, 1 neues Geſangbuch, Näh und
Stricknadeln, viele Knöpfe, Handhaben, Drahtnägel, Porzel-
lan und Steingut, Körbe, Brenn- und Nutzholz u. dergl. m.

Merſeburg. Rindfleiſch, Auct. Comm.
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Bekanntmachung.
Die Anlieferung von 700 Schock Schwarzdornen ſoll im

Wege der Licitation in Quatitäten von je 100 Schock an den
Mindeſtfordernden überlaſſen werden und iſt hierzu Termin auf

Dienſtag den 22. December e., Vormittags 11 Uhr,
in unſerem Termins Zimmer anberaumt, wozu Unternehmer
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingungen der
Anlieferung im Termine ſelbſt bekannt gemacht werden auch
vorher in unſerer Regiſtratur einzuſehen oder gegen Erſtattung
der Copialien abſchriftlich von derſelben zu erhalten ſind.

Dürrenberg den 5. December 1857.
Königlich Preußiſches Salzamt.
Haus- Verkauf in Körbisdorf.

Unterzeichneter iſt geſonnen, ſein Wohnhaus nebſt Scheune
und Ställen mit Garten und Morgen Feld und außerdem
noch 3 Morgen ſteuerfreies Feld, dicht an der Zuckerfabrik ge-
legen, Mittwoch den 16. December, Nachmittags
3 Uhr, in der Schenke zu Körbisdorf, meiſtbietend
zu verkaufen.

Es eignet ſich beſonders für Stellmacher, Schmiede oder
Glaſer, da in der Nähe der Zuckerfabrik keiner dieſer Profeſſto-
niſten ſich befindet. Joh. Gottfr. Löblich.

Vorſtadt Neumarkt Nr. 945. wird Hafer und Weizenſtroh
verkauft.

Bekanntmachung.
Künftigen Donnerstag als den 15. d. Mts., Vormittags

10 Uhr, ſollen in der Wohnung des Ortsrichters Herrn Schle-
gel zu Meuſchau zwei Parcellen Feld an den Meiſtbietenden
verkauft werden wozu Kaufliebhaber hiermit ergebenſt einge-
laden werden.

Holz- Auction.
Jn dem zum Rittergute Witzſchersdorf bei Dölkau gelege-

nen Holze ſollen Montag den 14. December d. J-, früh 10
Uhr, mehrere Eichen, Buchen, Rüſtern, Ellern und Linden auf
dem Stamme, ſowie Stangen und Reiſig, an den Meiſtbieten-
den öffentlich verkauft werden.

Die näheren Bedingungen werden an Ort und Stelle vor
der Auction bekannt gemacht.

Holz- Auction.
Montag den 14. December e., Vormittags 9 Uhr, ſollen

etliche 30 Stück Ellern auf dem Stamme in meinem Garten
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verſteigert werden.

Kötzſchen den 9. December 1857.
Gottfried Jänicke-

Ein Familienlogis, beſtehend aus 3 Stuben Kammern,
Küche, Kochſtube, Keller u. ſ. w., iſt zu vermiethen und zum
1. April k. J. zu beziehen am Roßmarkt Nr. 502.

Glatte und geſtickte Weißwaaren, Spitzen,
Blonden, Brüſſeler Tüll, Tüllſtreifen, Tüllrugen,
Taſchentücher, Negligéehäubchen, Schleier, Kra-
gen und Aermel,
und Streifen, Hutfacons, Fanchons, Handſchuhe,
Herren und Knabenchemiſettes, empfiehlt in beſter
Auswahl, zu äußerſt billigen und feſten Preiſen

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke.

Es empfiehlt ſein reichhaltiges Korbwaaren-Lager in größ-
ter Auswahl von brauner, vergoldeter, verſilberter und broncir-
ter Arbeit zu möglichſt billigen Preiſen

Auguſt Schumpelt in Leipzig,
Gewölbe an dem Neumarkt Nr. 42. in der Marie.

ammetband, geſtickten Einſatz

8

Weihnachts Ausſtellung.
C. Francke, Burgſtraße,

empfiehlt in dieſem Jahre einem hieſigen und aus-
wärtigen Publikum ſein reichhaltiges Lager in fei-
nen und ordingiren

Spielwaaren.
I Cotillon-Orden Schleifen,

ſowie Decorationen zu Chriſtbäumen,
Nippes Sachen zum Füllen, in den beliebteſten Sorten ſehr
geſchmackvoll empfiehlt Guſtav Lots.
Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem Königl. Prß.
Sanitätsrath Hr. Dr. Köhler und Hr. Dr. Kärnbach in Berlin
mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kranken angewendeten
Bruſtbonbons, wovon der verſiegelte mit der Adreſſe des Fabrikan-
ten und den Atteſten obiger Herren bedruckte Pfd. Beutel
25 Sgr. koſtet, ſind fortwährend zu haben in Merſeburg bei
den Herren C. Teichmann und R. Voigt, in Lauchſtädt
bei Hr. Hülſe und in Schafſtädt bei Hr. C. Apel.

A. Krantz.
Franz Ilm, Uhrmacher

in Merſeburg
S r S empfiehlt eine hübſche Auswahl aller Arten von Uh-

S ren unter Zuſicherung von Garantie und Billigkeit.

Das Neueſte in Hüten, Hauben, Aufſätzen, Ka-
putzen u. ſ. w. zu den billigſten Preiſen empfehle ich ganz

ergebenſt. Emilie Löhnz,Oelgrube 334.

Den Empfang meiner ſämmtlichen Backwaaren zum
bevorſtehenden Feſt erlaube ich mir hierdurch ganz ergebenſt an

zuzeigen. Herrmann Burkhardt.
Schöne Heringe, à Stück 5 und 6 Pf., empfiehlt

Herrmann Burkhardt.

Bilderbücher Jugend-
Schriften, Reisszeuge, Vor-
legeblätter, Tuschkasten,
wie alle Leichnen-Utensilien
empfehlt

die Papier- Handlung von
Guſtav Fots.

De Caffee! gebrannt, à Pfund 12 Sgr., 10 Sgr.
8 Pf. und 9 Sgr., empfiehlt

L. Zimmermann,
Neumarkt.
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Weihnachts Ausſtellung
bei

Burgſtraße Ur. 300.,
ſehr reichhaltig, und gut ſortirt

in allen Galanterie- und Lederwaaren,
mit und ohne Stickerei.

Weihnachts-
Auch in dieſem Jahre erlaube ich mir einen hohen Adel und ein ſehr geehr-

Ausſlellung.

tes Publikum auf meine in jeder Art vom allerfeinſten bis zum gewöhnlichſten reich
ausgeſtattete Confituren Ausſtellung aufmerkſam zu machen.

Burgſtraße. C. Mitſching, früher Heyne.
Echt Halleſcher Honigkuchen, pro 1 Thlr. 10 Sgr. Rabatt, ſowie alle Sor-

ten feine Paquete und kleine Pfeffernüſſe. C. Mitſching.
Beſtellungen auf Weihnachtsſtollen von anerkannt vorzüglichſter Güte nimmt

auch dies Jahr entgegen C. Mitſching.
Beutel G Portemonnaies, Brieftaſchen, Eigarren-

Etnis, Damentaſchen zum Fabrikpreis in größter Auswahl,
ebenſo Stammbücher, Toiletten, Mappen und dergl., ſowie alle Artikel zum

Schulgebrauch, empfiehlt
die Papierhandlung von Guſtav Lots,

JuſtugJulius Hammer am Markt
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken in der größten Auswahl
Kinder- und Damentaſchen in Plüſch und Leder, feine Leder-
Kober mit Etuis, Reiſe-, Jagd-, Courier- und Eiſenbahn-
taſchen, Schrootbeutel, Flintenriemen und Pulverhörner, Hut-
ſchachteln, Reiſekoffer in allen Größen Schultaſchen, Mappen
und Ränzchen Pagen, Kindergürtel, Hoſenträger, Strumpf-
bänder, Reit-, Fahr und Kinderpeitſchen, Portemonnaies, Ci-
garrenEtuis mit und ohne Stickerei und noch viele andere Ge-
genſtände. Bei ſolider und dauerhafter Arbeit verſpreche ich
die billigſten Preiſe.

I schlitkſchuhe,
für Herren, Damen und Kinder, mit und ohne Lederzeug in
der größten Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen bei

Julius Hammer.

Burgſtraße Nr. 300.

J le r S F SS S w sam Eingange der DOelgrube,
empfiehlt einem geehten Publikum ſeine

Weihnachts Ausſtellung,
beſtehend in Spielwaaren für Knaben und Mädchen, feinen und
ordingiren lackirten Waaren beſonders ſehr ſchönen gemalten
Kaffeebrettern, Fruchtkörbchen u. ſ. w.

Moderateurlampen in großer Auswahl, und verkaufe ſolche
unter Garantie zu billigen Preiſen, Stelllampen in verſchiedenen
Größen und Facons Hänge- und Wandlampen u. ſ. w.

Auch bemerke ich, daß eine Partie emaillirtes Eiſenblech-
Geſchirr in allen Größen wieder vorräthig iſt, ſowie alle in
mein Fach einſchlagende Artikel, und empfehle ſolche einem ge-
ehrten Publikum zur geneigten Abnahme.

Wilhelm Wächter, Klempnermeiſter.

l
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Julius Beyer, Fleiſchermeiſter, empfiehlt ſein wohl-

bekanntes gutes Ochſenfleiſch, à Pfd. 4 Sgr. das ſchönſte
Maſthammel-Fleiſch, dick und fett, à Pfd. 3 Sgr. 6 Pf.

Mehrere Schock Gerſtenſtroh und 18 Wispel Kartoffeln
Julius Beyer,

Vorſtadt Altenburg Nr. 716.
Weihnachts ausſtellung.

Einem hieſigen und auswärtigen hochgeehrten Publikum
die ergebenſte Anzeige, daß ich meine Ausſtellung Montag als
den 13. d. Mts. eröffne, wo ich mich mit allen feinen und or-
dinairen Confecturen, ſowie allen Sorten Leb- und Pfefferkuchen
und anderen ſich zu Geſchenken eignenden Gegenſtänden beſtens

empfehle. Kopp, Conditor.
Zu Weihnachtsgeſchenken

empfiehlt Brillen in Gold, Silber, Stahl, mit
feinſten Gläſern, Lorgnetten Theaterperſpective,
beſte achromatiſche Fernröhre, Thermometer, Baro-
meter Reißzeuge in verſchiedenen Größen

F. Oehler,
Mechanikus und Optikus,

Burgſtraße.

Alle Schreib und ZeichnenMaterialien,

liegen zu verkaufen bei

in großer Auswahl in der Papierhandlung bei

H. F. Exius,
gegenüber dem Rathskeller.

Geſangbücher mit und ohne Goldſchnitt in fein

gepreßten Decken bei H. F. Exius.
Notizbücher mit Pergament und Papier, wie

auch Bilderbücher und Farbenkaſten, bei

H. F. Exius.
Winter -Handſchuhe!

in Buckskin Leder mit Pelzfutter, Tricot mit Plüſchfutter in
großer Auswahl, Glacé und Waſchleder Handſchuhe, Hoſen-
kräger und Strumpfbänder von Gummi, Shlipſe, Knöpf und
Feder Cravatten in verſchiedenen Stoffen, Herren Chemiſettes
und Kragen, Herren und KnabenMützen in Tuch und Win-
terſtoff, ſowie alle in mein Fach ſchlagende Artikel, empfehle
ich zu billigen Preiſen. Alle in mein Fach ſchlagende Sticke-
reien werden angenommen und aufs Sauberſte angefertigt.

A. Prall, Handſchuhmacher.
Handſchuhe in Glacé und Waſchlever werden ſauber ge-

waſchen und r beiPrall, Handſchuhmacher am Markt.

Jrnſerate für die Halleſche Zeitung
(Schwetſchkeſcher Verlag) nimmt an
die Rapierhandlung von

H. F. Exius.

Geſangbücher in geſchmackvoller Preſſung und Vergoldung

empfiehlt L. Weber.Celler Wachsſtock,
gelb und weiß desgl. Wachslichte, empfiehlt

L. Weber.
Stickereien werden noch fortwährend angenommen bei

L. Weber.
Parfumerien, Toilettenſeifen, Eau de Cologne von J. M.

Farina, gegenüber dem Jülichsplatz Nr. 4., in Dizd. wie in ein-
zelnen Flaſchen zu den billigſten Preiſen empfiehlt

L. Weber.
Portemonnaies, Cigarren-Etuis, Damentaſchen und Kober

mit u. ohne Neceſſaires, Poeſie-Albums, Attrapen, Chriſtbaum-
verzierungen, ſowie alle Sorten Schreibmaterialien, empfiehlt

L. Weber,
vis- à vis der Domapotheke.

5 ſtarke Viehmägde werden nachgewieſen durch das conc.
Vermiethungs Comtoir der Wittwe Kupfer.

a Concert Anzeige.
Sonntag den 13. December, Nachmittags 3 Uhr, Concert

auf dem Schießhauſe. Zur Aufführung kommt: grand
Galopp bravourag von Schulhoff und Kunſtſinn
und Liebe, großes Potpourri von

Braun.wie auch Schreib und Zeichnenbücher
Wenn in einem von mir herum getragenen Schreiben vom

Februar e. ein nachtheiliges Urtheil über die Hebamme Koch
in Crumpa ausgeſprochen worden ſo iſt dies gegen meinen
Willen geſchehen und ich kann dies Urtheil nicht beſtätigen.

Neumark, den 5. December 1857.
Prinzler.

Dank.
Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme bei

der am 7. d. Mts. erfolgten Beerdigung meiner lieben Frau
ſage ich Allen beſonders dem Herrn Adj. Stephan für die
am Grabe geſprochenen Troſtesworte, meinen herzlichſten Dank.

Albrecht, Gensd'arm.

Dankſagung.
Allen denen welche unſere verſtorbene geliebte Tochter

Sophie am 5. d. M. zu ihrer Ruheſtätte trugen begleiteten
und ihren Sarg ſo reichlich mit Kränzen ſchmückten, ſowie dem
Herrn Diaconus Burghardt für die am Grabe geſprocheènen,
für uns tröſtenden Worte, ſagen wir unſern herzlichſten Dank.

Die trauernden Eltern nebſt Geſchwiſter Elfmann.
Hugo Roſcher, als Schwiegerſohn.

Am 3. Advent (13. December) predigen
Vormittags. Nachmittags.

Schloß u. Domkirche Hr. Conſ. R. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſt. Schellbach. Herr Diac. Burghardt.
Neumarktskirche Herr Diac. Opitz.
Altenburger Kirche Herr Paſt. Gruner.

Nächſten Sonntag den 3. Advent ſoll in der Neumarktskirche heiliges
Abendmahl gehalten werden. Die allgemeine Beichte dazu beginnt “210 Uhr.
Anmeldung

Auflöſung des Räthſels im vor. Stück: e

Selbſtmord.
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